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München, 24.03.2015

„1.000-Wohnungen-Programm“ und Sanierung gleichzeitig ermöglichen

Antrag

Die Landeshauptstadt München bekräftigt ihr „1.000-Wohnungen-Programm“, wonach die 
Neubauzahlen der städtischen Gesellschaften GEWOFAG und GWG schrittweise bis 2017 auf 
1.000 Neubauwohnungen pro Jahr ansteigen sollen. Hierfür stellt die Stadt den Gesellschaften in 
den nächsten Jahren zusätzliche Mittel in Höhe von bis zu 15 Mio. € pro Jahr zur Verfügung. Mit 
diesen Mitteln kann das Neubauprogramm gleichzeitig mit den erforderlichen Sanierungen 
gestemmt werden.

Begründung:

Der Stadtrat hat im Sommer 2013 beschlossen, die Fertigstellungszahlen der beiden städtischen 
Wohnungsbaugesellschaften GEWOFAG und GWG ausgehend von bisher ca. 500 neuen 
Wohnungen pro Jahr schrittweise bis 2017 auf 1.000 Neubauwohnungen pro Jahr zu steigern und 
diese Zahl sodann zu verstetigen.

Gegen Ende des Jahres 2014 stellte sich heraus, dass die finanziellen Mittel der Gesellschaften 
aufgrund von zusätzlich notwendigen Sanierungsmaßnahmen nicht ausreichen werden, um die 
beschlossenen Neubauzahlen zu erreichen. Vorhandene Mieter, die auf eine Sanierung ihrer 
Anlagen warten, dürfen nicht gegen diejenigen ausgespielt werden, die auf eine neue Wohnung 
hoffen. Die erforderlichen Mittel für zeitgleichen Neubau und Sanierungen müssen daher von der 
Stadt zur Verfügung gestellt werden.
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